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in Zug bei Junker ». Dünnbaupt in Berlin veröffentlicht bat,

unter dem Titelt „Wolfgang Menzcl als Dichter, Litcrarhistori-
ker und Kritiker." Icnal spricht kaum von MenzelS Aufenthalt
in der Schweiz. Als allgemeine Würdigung des Mannes ist

das Buch aufschlußreich. Die Urteile des Verfassers über Men-
zels Wirken decken sich mit den hier gegebenen fast durchwegs.

Das Kästchen

Die Mutter wabrt, den Hingegangnen treu,
in einem Fach der bräunlichen Kommode

ei» Eisenkästchcn von vcrjäbrter Mode.

Sie wies mir's zweimal nur mit frommer Scheu.

Ein kleiner schwarzer Sarg, den Rost umspann,

hält es im Kissen mit verwehtem Düften
etwas vom Haar der Eltern, die in Grüften
schon lange rukn. Sie küßt es dann und wann.

Zwei blonde Locken barg der tiefste Schmerz
beim Tod der Schwesterchen in jenem Bette.

Ach, wir behielten von zerrißner Kette

nur dieser Ringe Gold in grauem Erz!

0 Mutter, einst verlieren wir auch dich —

Es sei gewährt, daß wenn ich eine Strälme
von dir dort bergen muß mit mancher Träne,
in langen langen Iahren sie verblich.

„I^e Loi?rer" von Georges .^vodenboch.

Haue.Naeeliu.
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